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Diskussion fiber Larmschutzmatinahmen 
in der Mitterau 	 (Seite 3) 

Arntsblatt 
des Magistrates der Stadt Krems an der Donau 

Eisstoli auf der Donau 
Alle Mafinahmen getroffen, urn Schaden zu vermeiden 

Ein seltenes Naturschauspiel bietet sich seit anfangs fanner in Krems: Die Donau ist zugefroren. Riesige Eisplatten tiirmen sich 
zu einem Eisstoft von einer Miichtigkeit, wie er in diesem Jahrhundert erst dreimal zu beobachten war. Gefahr droht allerdings der-
zeit nicht. Die zustandigen Dienststellen des Magistrates habenalle Vorkehrungen getroffen, um Schtiden zu vermeiden. Biirgermei-
ster LAbg. Harald Wittig (auf unserem Bild von rechts nach links mit Landesfeuerwehrkommandant Erwin Novak, Abteilungsin-
spektor Hoffmann und Magistratsdirektor Dr. Poy111)informiert sich personlich laufend fiber die Entwicklung. An die Bevolkerung 
wird appelliert, die Eisfliiche nicht zu betreten. 



Liebe Mitbiirger! 
Die Stadt Krems trug am 4. Janner einen 

ihrer groBen SOhne zu Grabe. Komm.-Rat 
Gregor Hradetzky, seit 1936 Ehrenbarger der 
Stadt Krems an der Donau, ist nicht mehr un-
ter uns Lebenden. Es gait Abschied zu neh-
men von einem groBen Sportier, der in Berlin 
bei der Olympiade als weltbester Wasser-
sportler zweimal Gold holte. Sein Ruhm wird 
weiterleben. 

Schon beim Begrabnis durfte ich ausfiih-
ren, daB Gregor Hradetzky weit iiber emn 
Jahrzehnt die Rennstrecken Europas be-
herrschte. In Berlin aber ging sein hochster 
Traum in Er ftillung. Hradetzky war em n ech- 

ter Amateur und Idealist, der letztlich auch in 
seinem Beruf als weltberiihmter Orgelbauer 
aufhorchen lieB. Im Rahmen der Kremser 
Sportforderung stand er noch immer den 
heutigen Aktiven mit Rat und Mitarbeit zur 
Verfiigung. Seine Heimatstadt wird ihn nie-
mals vergessen. 

In Gregor Hradetzky dokumentierte sich 
auch die Sportstadt Krems, die schon 1930 
mit dem Bau des ersten Hallenbades in Nie-
derOsterreich Fortschritt bewies. 

Nach dem letzten Krieg wurden diese Be-
strebungen durch den Neubau einer Badeare-
na, einer Kunsteisbahn, den Ankauf der 
Sporthalle und den Ausbau der Sportplatze 
verstarkt fortgesetzt. Es konnte daher nicht 
ausbleiben, daB viele Sportier zu ihrer 
Hochstform fanden. Schon in den dreil3iger 
Jahren waren es die Kicker des Kremser SC, 
die Meisterehren einheimsten. Nach 1945 
konnten sich wieder die FuBballer, die Hand-
bailer aber auch die Tennisspieler, die 
Schwimmer, die Minigolfer und auch die 
Kegler pro filieren. 

Ein Wort noch in diesem Zusammenhang 
zu unserer Badearena. Mit ihr verfiigt die 
Stadt Krems ither eine hochmoderne Anlage, 
die auch von vielen Auswartigen, von St. 
Poltnern, Melkern und Tullnern geschatzt 
wird. Zu diesem Eintrittspreis der um fast die 
Halfte niedriger liegt als der etwa im Westen 
Osterreichs, wird wahrhaft viel geboten. 
Ntitzen Sie daher noch mehr als bisher dieses 
Angebot. Sie dienen damit Ihrer Gesundheit, 
entlasten aber auch die Stadtkasse, die vor al-
lem wegen der hohen Energiekosten be-
trachtliche Zuschiisse leisten mull 

Gesprachsthema Nr. list derzeit der Win-
ter, der sich ahnlich grimmig gebardet wie 
1929. Der von der Stadt zu besorgende Win-
terdienst mit Pflugen und Ladegeraten funk- 

tioniert reibungslos. Die Arbeiter des Bau-
amtes sind jederzeit einsatzbereit. Dabei ist 
es natiirlich nicht zu vermeiden, daB durch 
fallweise zu leistende Uberstunden an Wo-
chenenden, aber auch durch den Abtrans-
port des Schnees durch Frachter, bedeutende 
Kosten entstehen. Zu Problemen mit der 
Energieversorgung (einschlieBlich Wasser) 
ist es bisher in keiner Weise gekommen. 

Ich darf Sie noch bitten, mit dem Streusalz 
aberaus sparsam umzugehen bzw. dessen 
Einsatz ganzlich zu unterlassen, wenn er 
nicht unbedingt erforderlich ist. Sie helfen 
damit den Tieren, letztlich aber auch sich 
selbst. 

In diesem Sinne wiinscht noch schone 
Wintertage (ohne Arger) 

Ihr Bilrgermeister 

Sprechstunden des Burger-
meisters im Februar 
Freitag, 1. Februar 1985 — 9 bis 12 Uhr 
Freitag, 15. Februar 1985 — 9 bis 12 Uhr 
Freitag, 22. Februar 1985 — 9 bis 12 Uhr 

Sprechstunden der Vizebiirger-
meister im Februar 
Jeden Montag 
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15 bis 17 Uhr 

Der Biirgermeister hat das Wort!   

.Nachtlem digs Jahr 1985 von den Vereinten Nationen zum „Internationalen Jahr der Jugend" erkliirt wurde, fand im Kremser Stadtsaal eine 
Enquette unter dem Motto „Jugend in der Gemeinde" statt, die als Auftakt vieler Aktivitiiten auf dem Jugendsektor durch das Landesjugend-
referat Niedertisterreich dienen sollte. Bei dieser Veranstaltung konnte Biirgermeister LAbg. Harald Wittig als Ehrengaste Landeshauptmann 
Siegfried Ludwig, Landesrat Liese Pro kop, Dr. Ringel (dieser hieft em 

n sehr interessantes Referat, das groften Anklang gefunden hatte) u. v. a. begriiflen. 

3500 KREMS, DINSTLSTRASSE 2, TELEFON 02732/4114 

LEOPTIK ALLE, DIE IHREN 	
,EL 

ERFOLG SEHEN WOLLEN 

EINE ANREGUNG FOR   
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Koniglicher Besuch beim Biirgermeister! 

Thotz seines karglichen Urlaubes lkft es sich Biirgermeister LAbg. 
Harald Wittig nicht nehmen, die Sternsinger der Pfarre Krems-
St. Veit personlich in seinem Zimmer zu empfangen, ihre Darbietun-
gen anzuhOren und ihnen auch einen entsprechenden finanziellen 
Belt rag zu iibermitteln. Den Besuch der Sternsinger beniitzte der Biir-
germeister auch dazu, mit diesen em n kurzes Gesprach zu fiihren und 
eine Erfrischung anzubieten. 

Streusand oder chlorid- und sau-
refreie Auftaumittel zu verwen-
den. 

Donauhafen: 
1984 gut beschaftigt 

Trotz langerer Niederwasser-
perioden, die die Schiffahrt er-
heblich behinderten, war der 
Donauhafen Krems auch im 
Jahr 1984 weiterhin gut im Ge-
schaft. Mit einem wasserseitigen 
Gtiterumschlag von rund 
240000 t wurde das Ergebnis des 
Rekordjahres 1983 nur urn rund 
10% unterschritten. Neben den 
Gtitern der Eisenverarbeitung 
erreichte auch der Umschlag von 
Holz und Diingemitteln beacht-
liche Quoten. 

Hervorstechendes 	Ereignis 
des abgelaufenen Jahres war das 
Anlaufen des Kremser Hafens 
durch das Seeschiff „OSTETE-
AM", das in Krems mit Holz be-
laden wurde. Der Versuch, die 
Donau mit sogenannten Kiisten-
motorschiffen zu befahren, um 
dadurch die Transporte zu be-
schleunigen, hat weltweites Echo 
gefunden und dUrfte dem 
Donau-Seeverkehr besonderen 
Auftrieb geben. 

•• 
Offentliche Diskussion iiber 
Larmschutzmailnahmen 

Die Berichterstattung in der letzten Ausgabe des Amtsblat-
tes fiber die Larmschutzmaf3nahmen in der Mitterau hat dazu 
geftihrt, daf3 eine groBe Anzahl von mundlichen und schriftli-
chen Anfragen und Anregungen beim Biirgermeister einge-
langt sind. Bfirgermeister LAbg. Harald Wittig hat daher an-
geregt, eine offentliche Diskussion mit der Bevolkerung des 
Stadtteiles Mitterau in dieser Angelegenheit durchzufiihren. 

Diese Diskussion findet am Freitag, dem 22. Februar 1985, 
um 19 Uhr, in der Aula der Padagogischen Akademie statt und 
die Bevolkerung ist dazu sehr herzlich eingeladen. 

Bei Eisglatte kein 
Streusalz verwenden 

Im Hinblick auf die enormen 
Schaden, die der Tier- und 
Pflanzenwelt durch die Verwen-
dung von Auftausalzen bei der 
Beseitigung von Schnee- und 
Eisglatte zugeftigt werden, wird 
an die Liegenschaftseigentiimer 
neuerlich appelliert, zur Eisfrei-
haltung der Gehsteige kein 
Streusalz, sondern andere geeig-
nete Streumittel, wie Asche, 

Hohe Auszeichnung fiir den franzosischen Botschafter 
Frankreichs Botschafter in 

Osterreich, M. Jean Audibert, 
besuchte auf Einladung des fran-
zosischen Kulturinstitutes „Club 
francais" am 29. Janner die 
Stadt Krems. Der Diplomat hielt 
einen vielbeachteten Vortrag 
Uber die Wirtschaftsprobleme 
im Zusammenhang mit der Eu-
ropaischen Gemeinschaft und 
besuchte die HOhere Lehranstalt 
fur Fremdenverkehrsberufe. 

Bei einem Empfang im Krem-
ser Rathaus tiberreichte Burger-
meister LAbg. Wittig dem Bot-
schafter als Zeichen der Verbun-
denheit mit der Stadt den „Dop-
peladler der Stadt Krems in 
Gold". Unser Bild stammt von der Obergabe der Auszeichnung. 

Der neue  TOYOTA STARLET:1hr  erstes„4,8-Liter;Auto mit 1-Liter-Motor: 

3500 Krems, Wiener StraBe 125, Tel. 0 27 32/5667 

Durch 12-Venni- 
motor nor 4,8 I 
auf 100 km. 
Frontantneb. 

ECE 4,8/7,0/6,1 Liter/100 km. 

S 99.990, 

Kremser Amtsblatt 
	 °;eite 3 



Magistrat der Stadt Krems-an der Donau 
— Magistratsdirektion — 

Volksbegehren 
zwecks Erlassung eines Bundesverfassungsgesetzes far 

Umwelt, Energie und Arbeit (Konrad-Lorenz-Volksbegehren) 

Verlautbarung 
iiber das Eintragungsverfahren 

Aufgrund der im „Amtsblatt zur Wiener Zeitung" vom 
14. Dezember 1984 veroffentlichten Entscheidung des Bun-
desministers fiir Inneres, mit der dem Antrag auf Einleitung 
des Verfahrens fur em n Volksbegehren, das au f die Erlassung ei-
nes Bundesverfassungsgesetzes fur Umwelt, Energie und Ar-
beit (Konrad-Lorenz-Volksbegehren) gerichtet ist, stattgege-
ben wurde, wird verlautet : 

Die Stimmberechtigten konnen innerhalb der vom Bundes-
minister fur Inneres gemaB § 5 Abs. 2 des Volksbegehrengeset-
zes 1973, BGBI. Nr. 344, in der Fassung der Bundesgesetze 
BGB1. Nr. 116/1977 und Nr. 233/1982 festgesetzten Eintra-
gungsfrist, das ist vom Montag, dem 4. Marz 1985, bis (ein-
schlielllich) Montag, dem 11. Manz 1985, in den Entwurf des 
Gesetzes, dessen Erlassung begehrt wird, Einsicht nehmen 
und ihre Zustimmung zu dem beantragten Volksbegehren 
durch einmalige eigenhandige Eintragung ihrer Unterschrift 
in die Eintragungsliste erklaren. 

Eintragungsberechtigt sind alle Manner und Frauen, die am 
Stichtag (20. Februar 1985) das 19. Lebensjahr vollendet haben 
(Jahrgang 1965 und altere sowie die vom 1. Janner bis 20. Fe-
bruar 1966 Geborenen), vom Wahlrecht zum Nationalrat nicht 
ausgeschlossen sind und in der Gemeinde ihren ordentlichen 
Wohnsitz haben. 

Die Eintragungslisten liegen (an folgenden Adressen) out: 
EINTRAGUNGSLOKALE 

1. Krems (Altstadt) far die Wahlsprengel 1-11 
Rathaus Krems 

2. Mitterau (Weinzierl) far die Wahlsprengel 12-20 
Pfarrzentrum St. Paul, St. Paulgasse 1 

3. Lerchenfeld (Landersdorf) fiir die Wahlsprengel 22-25 
Volksschule Lerchenfeld 

4. Rehberg (Gneixendorf) fur die Wahlsprengel 21, 26 und 27 
Gemeindekanzlei Rehberg 

5. Egelsee fur die Wahlsprengel 32 
Gemeindekanzlei Egelsee 

6. Hollenburg (Angern, Thallern, Brunnkirchen) far die 
Wahlsprengel 33-36 
Gemeindekanzlei Hollenburg 

7. Stein an der Donau fi.ir die Wahlsprengel 28-31 
Rathaus Stein 

8. Allgemeines offentliches Krankenhaus Krems nur fiir Pa-
tienten mit Stimmkarten 

Dort ist auch der Entwurf des Gesetzes, der Gegenstand des 
Volksbegehrens ist, angeschlagen. 

Eintragungen konnen an jedem der oben angefahrten Tage 
zu folgenden Zeiten vorgenommen werden : 
Montag, Mittwoch und Freitag 	 von 8 bis 16 Uhr 
Dienstag und Donnerstag 	 von 8 bis 20 Uhr 
Samstag und Sonntag 	 von 8 bis 12 Uhr 

Der Biirgermeister: LAbg. Harald Wittig 
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3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732 / 3817 

Spiegel und Lampen aus Florenz 
Stuckdekorationen 

 

    

Aus dem Gemeinderat 
Nur vier Tagesordnungspunkte umfaBte die 27. offentliche Sitzung 

des Kremser Gemeinderates, die am 23. Janner unter dem Vorsitz von 
Biirgermeister LAbg. Harald Wittig im Kremser Rathaus stattfand. 

• Der Gemeinderat bewilligt die Auszahlung einer laufenden Trans-
ferzahlung in Mlle von 470 000 Schilling an die Freiwillige Feuer-
wehr der Stadt Krems. 

• In Abanderung des Beschlusses des Gemeinderates vom 17. De-
zember 1984 wird auf Grund des Bundesgesetzes Nr. 544 vom 12. 
Dezember 1984 (Finanzausgleichsgesetz 1985) die Ausschreibung 
der Gewerbesteuer nach Ertrag und Kapital von den stehenden Ge-
werbebetrieben far das Jahr 1985 mit 164 v. H. des einheitlichen 
SteuermeBbetrages festgesetzt. 

• Die Stadtgemeinde Krems gewahrt der Kremser Hafen- und Indu-
striebahn Ges.m.b.H., Krems, zur Rest finanzierung der Kosten far 
die Errichtung von verkehrstechnischen Einrichtungen em n FOrde-
rungsdarlehen in Mlle von 17 540 Schilling und fiir den Ankauf 
eines Rundholzgreifers als Erganzung der Kranausstattung emn 
Forderungsdarlehen von 78 900 Schilling. 

• Genehmigt wurde zur Aufstockung des Kreditrahmens des Be-
triebsmittelkredites fur das A. O. Krankenhaus Krems die Aufnah-
me eines Aufstockungsbetrages von 5 000 000 Schilling. 

Herzlichen Gllickwunsch! 

Mit Entschlufl des Herrn Bundespriisidenten vom 9. November 1984 
wurde dem verdienten und beliebten Kremser praktischen Arzt Dr. 
Herbert Horwarthner der Titel „Medizinalrat" verliehen. Die Uber-
reichung des Dekretes fand am 18. Dezember in feierlicher Form im 
Sitzungssaal des Landtages durch den Herrn Landeshauptmann in 
Anwesenheit von Biirgermeister LAbg. Wittig statt. 

25jahriges 
Dienstjubilaum 

Am 23. Janner wurden im 
Biirgermeisterzimmer anlaBlich 
des 25 jahrigen Dienstjubilaums 
geehrt : 

Diplomkrankenschwester Ka-
roline WeiB, A. O. Krankenhaus 
Krems, 25jahriges Dienstjubi-
laum am 23. Janner 1985 und 
VB II Helga Schebeck, A.o. 
Krankenhaus Krems, 25jahriges 
Dienstjubilaum am 11. Janner 
1985. 

RECHTSANWALT 

DR. HELMUT PAUL 
Verteidiger in Strafsachen 

erlaubt sich, die Eroffnung seiner Kanzlei 
in 

3500 Krems, SchillerstraBe 7/11 
Telefon 02732/ 73440 

bekanntzugeben. 

Krems. im Februar 1985 
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GEDESAG 
GEMEINNOTZIGE DONAU-ENNSTALER 
SIEDLUNGS AKTIENGESELLSCHAFT 

A-3500 KREMS/DONAU 
Bahnzeile 1 

Tel. 02732/2983-0, 3393-0 

Bautatigkeit — 
Eigentumswohnungen 
MOhlhofgrunde 	 36 WE 
Reifgasse/KasernstraBe 37 WE 
in Vorbereitung: 
,Bergerstadl" 	 18 WE 
alle wohnbaugefordert 

Mietwohnungen 
sofort beziehbar: 

VVohnhausanlage SymalenstraBe 
15-31, 89 rn2, 2 Zi, 2 Ka, KO, Bad, 
NR, Loggia • Baukostenbeitrag 
zirka S 50000,—, monatl. Miete 
zirka S 4100,— (inkl. Betriebs-, 
Heiz- und Warmwasserkosten, 
10% MwSt.) • WohnbaugefOrdert 
— daher Wohnbeihilfe, Eigenmit-
telersatzdarlehen moglich! 

Wohnhausanlage Wasendorfer 
StraBe 12, 34 • 3-Zimmer-Woh-
nungen, 87 rn2, monatl. Miete zir-
ka S 4900,— (inkl. Betriebs-, Heiz-
und Warmwasserkosten, 10% 
MwSt.) • kein Baukostenbeitrag, 
Wohnbeihilfe mOglich! 

AuskOnfte Ober Finanzierung, 
Wohnungsangebot etc. erteilt 
Frau Lang unter Durchwahl 35. 

Interessantes aus dem Bauamt 
Abwasserproblem wird gelost Fahrradstander im Stadtgebiet 

Die Arbeiten fiir das Rfickhaltebecken im Zuge der Neuerrichtung 
der Kanalisation Landersdorf — Lerchenfeld mit einem Gesamtauf-
wand von ca. 12 Mio. Schilling werden nunmehr nach der Winterpe-
'lode wieder in Angriff genommen. Die Dimensionen dieses rund 
2500 m' fassenden Riickhaltebeckens sind bereits ablesbar. Ing. Neu-
mayer, der Leiter des Tiefbauamtes, iiberzeugt sich vom Fortschritt 
der Bauarbeiten. Mit einer echten Verbesserung des Abwasserpro-
blems in diesen Stadtteilen kann bereits im Sommer 1985 gerechnet 
werden. 

Der zunehmenden Bedeutung des Radfahrens Rechnung tragend, ist 
die Stadtverwaltung bemiiht, an wichtigen Punkten im Stadtgebiet 
bedarfsdeckend Fahrradstiinder aufzustellen. Am Beginn der Lan-
genloiser Strafie wie auch am .1. M. Ehmann-Platz in Stein ist dies be-
reits unter Beachtung gestalterischer Gesichtspunkte erfolgt und 
wurden von der Bevolkerung bereits sehr gut angenommen, wie die 
starke Frequenz beweist. In niichster Zeit sollen am Rande der Fuji-
giingerzone, am Dreifaltigkeitsplatz, in der Dachsberggasse und auf 
der Steiner Donauliinde Fahrradabstellflachen geschaffen werden. 

Neue Amtsleiter 
Mit Wirksamkeit vom 1. Jan-

ner 1985 ist Ing. Ludwig Zeinin-
ger, der bisher dem Baurechts-
amt vorstand, mit der Leitung 
des Planungsamtes betraut wor-
den. Er folgt in dieser Funktion 

Ing. Ludwig Zeininger 

Baudirektor Dipl.-Ing. Peter 
Wessely, der dieses Amt bisher 
zusatzlich gefiihrt hat. Ing. Lud-
wig Zeininger wird sich auf-
grund seiner profunden Kennt- 

nisse des Baurechtes insbesonde-
re mit der Erstellung von Bebau-
ungsplanen befassen. 

Die Leitung des Baurechtsam-
tes ist ebenfalls mit Wirksamkeit  

vom 1. Janner 1985 Ing. Gott-
fried Zeininger, der bisher schon 
die Bundesbauten (Strafanstalt 
Stein, FlOhere Technische Bun-
deslehranstalt etc.) auf dem Ge-
biet der Baupolizei selbstandig 
betreut hat, ithertragen worden. 

Ing. Gottfried Zeininger 

r11.4 
I 
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SCHUBRIG KOMMANDITGESELLSCHAFT 

BAUUNTERNEHMUNG — HC1CH TIEF - u. INDUSTRIEBAU TRANSPORTBETON 

3500 KREMS/DONAU, LASTENSTR. 7 
TELEFON: (02732) 3281 SERIE, 7501 
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RAUMAUSSTATTER 

cm/1m 
KREMS Tel 2689 

Magistrat der Stadt Krems an der Donau — Sehulamt 

Kundmachung 
Die Schtilereinschreibungen 

far das Schuljahr 1985/86 fin-
den far die Volksschtiler am 
Samstag, dem 16. Februar 1985, 
von 9 bis 12 Uhr statt. 

Die Einzugsbereiche der 
Volksschulen setzen sich wie 
folgt zusammen: 

Volksschule Hafnerplatz 
AlauntalstraBe bis Nr. 67 u. 72 
Althangasse 
Am Hundssteig 
Am Katzensteig 
Am Kuhberg 
Am Steindl 
Am Turnerberg 
Am Wachtberg 
An der Haid 
Armestindergraben 
Arbeitergasse 
AustraBe 

Babenbergergasse 
Bahnhofplatz 
Bahnzeile 
Backerberggasse 
Backersteig 
BeethovenstraBe 
Berggasse 
BertschingerstraBe 
BrandstromstraBe 
Burggasse 
Burgstiege 

Dachsberggasse 
DinstlstraBe 
Dr. J. M. Eder-Gasse 
Dr. Josef Meller-Gasse 
Dr. Pollhammergasse 
Dominikanerplatz 
Dreifaltigkeitsplatz 
Drinkweldergasse 

Edmund Hofbauer-StraBe 
Eisentiirgasse 

Fischergasse 
Frauenberggasse 
Frauenbergplatz 
Frauenbergstiege 
Gaheisgasse 
Gartenaugasse 
Gartengasse 
Gewerbehausgasse 
GoglstraBe 

Hafnerplatz 
HamerlingstraBe 
HeinemannstraBe 
Herzogstrafie 
Hoher Markt 

Im Kremserl 
J. Wichner-StraBe 
Johann Nalepka-Gasse 
Johann Keusch-Gasse 
Josef Faber-Gasse 
Judengasse 

KasernstraBe bis Nr. 17 u. 30 
Kellergasse 
Kerschbaumerstra13e bis Nr. 7 

u. 10 
Kirchengasse 
KOrnermarkt 
Kraxenweg 
Kremsleiten 
Kremsleitensteig 
KremstalstraBe 

Langenloiser StraBe — 
ungerade Hausnummern 
1, 3, 5... bis 63 

LastenstraBe 
Lederergasse 

MargarethenstraBe 
Marktgasse 
Martin Luther-Platz 
Mellygasse 
Mondlgasse 
Moserplatz 
Molkergasse 
Mahlgasse 

Neumanngasse 
Neutaugasse 
Obere LandstraBe 
Pfarrplatz 
Piaristengasse 
Piaristenstiege 
Puchhaimbgasse 
Pulverturmgasse 
Rabengasse 
Rai ffeisengasse 
RingstraBe bis Nr. 60 u. 61 
RoseggerstraBe 
Sangerhof 
ScheidtenbergerstraBe 
SchieBstattgasse 
Schillerstraf3e bis Nr. 5 u. 8 
Schmelzgasse 

Schmidgasse 
Schliisselamtsgasse 
Schumachergasse 
Schwedengasse 
Siedlergasse 
Sparkassegasse 
Spanglergasse 
Spitalgasse 
Stadtgraben 
SteindIstraBe 
Stibargasse 
Stiftgasse 
Stohrgasse 
Strandbad 
Siidtiroler Platz 

Taglicher Markt 
Torgasse 

Ufergasse 
Untere LandstraBe 
UtzstraBe 

WachtbergstraBe 
Wachtertorgasse 
Wallenstorfergasse 
Wallgasse 
Wegscheid 
WertheimstraBe 
Wilhelm Gause-Gasse 

Volksschule Hohenstein 
Am Exerzierplatz 
Am Schutzdamm 
Antonigasse 
Briindlgraben 

Dr. A. Nagl-Gasse 
Dr. GschmeidlerstraBe 
Feldgasse 

Florianigasse 
Franz Wissgrill-Gasse 
Gerengasse 
Gneixendorfer HauptstraBe 
Gneixendorfer 

Kleingartnersiedlung 
Gottweiger Gasse 
Grengraben 

Hofgasse 
Hofstattgasse 
HohensteinstraBe 
Holtergasse 
Holzgasse 

Johann Bacher-Gasse 

Karl Schweitzer-Gasse 
Kettensteggasse 
KlomserstraBe 

Langenloiser StraBe — 
alle geraden Hausnummern 
(2, 4, 6...) u. ungeraden 
Hausnummern ab 65 

Lehnergasse 
LimbergstraBe bis Kreuzung 

Stratzinger StraBe 
Linke Kremszeile 
L. Roitner-Gasse 

Missongasse 
Mitteraustral3e 
Mitterweg 

Pointgasse 

Rechte Kremszeile 
Sandgrube 
SchloBstraBe 
Schrebergasse 
Schulgasse 
SigleithenstraBe 

DACH UND WAND AUS EINER HAND 
HALLENBAU SPENGLEREI — DACHDECKEREI 

Verarbeitung rostfreier Stahlbleche 

Ges.m.b.H.&Co.KG 

3500 KREMS, Wiener StraBe 127, Telefon 02732 / 6586 oder 6587 
Filiale: AMSTETTEN, Viehdorfer StraBe 24, Telefon 07472 / 2477 

SCHUSTER 
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nich und mein eigener LKW." 

Die steigenden Treibstoffpreise machen em n wirtschaftliches 
Fahrzeug immer wichtiger. Und neue LKW verbrauchen viel 
weniger als altere Modelle - dabei leisten sie mehri 
Ein Investitionskredit muf3te her - fur meinen neuen 
LKW. Die Sparkasse hat ihn mir gegeben. 

lnvestitionen? 
Kommen Sie auf em n Gesprach zu uns! 

arIcasse in Krems 
VVachauer Spar-und Kredtbank 
Var wissen wie der ((:: lauft. 

SchmidhattenstraBe 
Schottergasse 
SiiBgasse 
SymalenstraBe 
Tegelgasse 
Teillandgasse 
Wasendorfer StraBe 
Weidegasse 
Weinzierl ab HafenstraBe 
Zwettlergasse 

Volksschule Rehberg 
Alt-Rehberg 
DyckstraBe 
Josef igasse 
Josefisteig 
KieslingstraBe 
Klauslsteig 
Kahbergweg 
LengenbacherstraBe 
LesehofstraBe 
LimbergstraBe bis Kreuzung 

Stratzinger StraBe 
MtihlhofstraBe 
MiihIpointstraBe 
Niglweg 
Oelkenweg 
Partschenweg 
PlankstraBe 
PointstraBe 
Rehberger HauptstraBe 
Rehberger Kellergasse 
Seilerweg 
Taverngasse 
Thonradlgasse 
Waldhofweg 

Volksschule Egelsee 
Am Neuberg 
BraunsdorferstraBe 
Dr. Max Thorwesten-StraBe 
Franz Arnberger-Weg 
FriedhofstraBe 
Friedrich Streibel-Weg 
Grtindlweg 
Herrenberg 
Im Alauntal 
KremserstraBe 
Oelbergweg 
Richard Harrer-Weg 
SandIstraBe 
Scheibenhof 
SchulstraBe 
SentalstraBe 
Spiegelweg 
Ziegelofengasse 

Mitzubringen sind: Geburts-
urkunde des Kindes bzw. Vor-
mundschaftsbestellungsdekret. 
Bei geimpften Kindern die I mpf-
zeugnisse. 

Anmerkung: Kinder, die his 
31. August 1985 das 6. Lebens-
jahr vollenden, sind im Schul-
jahr 1985/86 schulpflichtig. Die 
Unterlassung der Einschreibung 
ist strafbar. Auch wegen eines 
korperlichen oder geistigen Ge-
brechens nicht schulfahige Kin-
der sind anzumelden. Ftir die 
Einschreibung ist der ordentli-
che Wohnsitz maf3gebend. 

Autohaus 

Anton Mayer 

DAIHATSU 
DER KLEINSTE 
DIESEL DER WELT 
mit 5 Gangen, 
5 grofien Turen und 
Platz fur 5 Personen 

S 114 600,— 

VERKAUF — REPARATUR — SERVICE 
3495 Rohrendorf, Admonter Str. 5, Tel. 02732/4038 

ReisperbachtalstraBe 
RingstraBe ab Nr. 62 u. 63 
Salzamtgasse 
Steiner LandstraBe 
Steinspreng 
SchloBberg 
Schtirerplatz 
UndstraBe 
Viehhirtgasse 
Wassergasse 
Weinbergweg 
Wiedengasse 
Angern 
Brunnkirchen 

74 	Hollenburg 
Thallern 

Sponnergasse 
St. Paulgasse 
WachaustraBe — Ostlich der 

Wachaubriicke 
WasserhofstraBe 
Weinzierl bis HafenstraBe 
WeinzierlbergstraBe 
Wiener StraBe 
WilheringstraBe 
Winzergasse 
Wolfsgraben 
WilstenrotstraBe 

Volksschule Stein 
AlauntalstraBe ab Nr. 69 u. 
Alauntalweg 
Altenburgweg 
Am Rosenhtigel 
Anibaspromenade 
A. Ebentheuer-Gasse 
Berggasse 
Dr. DorrekstraBe 
Dr. Keckeisgasse 
Donaulande 
Eduard Summer-Gasse 
ForthofstraBe 
Forth. Donaulande 
Franz Zeller-Platz 
Frauenberg 
Frauenbergstiege 
Gaswerkgasse 
Gerlgasse 
Gottweigerhofgasse 
Hintere FahrstraBe 
J. M. Ehmann-Platz 
Kaiser FriedrichstraBe 
Karl Eybl-Gasse 
Kasernstraf3e ab Nr. 19 u. 32 
Kellergasse 
KerschbaumerstraBe 
Kollmanngasse 
Koglweg 
KreuzbergstraBe 
Ludwig von Kochel-Platz 
MazzettistraBe 
M. J. Schmidt-StraBe 
MeyereckstraBe 
Minoritenplatz 
Neutorgasse 
Passauerhofgasse 
Pfaffenbergweg 
Philsophensteig 
Rathausplatz 
Reifgasse 

Volksschule Lerchenfeld 
Admonter StraBe bis 

Ortsgrenze Krems 
Altweidlinger StraBe bis 

Ortsgrenze Krems 
An der Schutt 
Auparkweg 
BrennaustraBe 
Dr. Franz Wilhelm-Stra13e 
Egerlandergasse 
Gabelhoferplatz 
Gustav Bamberger-StraBe 
Hadresgasse 
HafenstraBe 
Hartliebgasse 
Hetzendorfer Gasse 
Hofrat ErbenstraBe 
IndustriestraBe 
J. G. Jenichen-Gasse 
Josef Oser-StraBe 
JudenburgerstraBe 
Kol. Wallisch-Straf3e 
Landersdorfer StraBe 
Lerchenfelder Hauptplatz 
LerchenfelderstraBe 
Liezener StraBe 
Lagasse 
Mittergriesweg 
Muthergasse 
Neusiedelgasse 
PaBhamergasse 
Reitenhaslachergasse 
Rottenmanner Gasse 
Rumpelmaierweg 
Sauergasse 
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80 Uhren°e„ Jahre J u we lier 

GeSCHL 

IHR SCHMUCK 
SOLL GLANZEN! 

Unser Atelier ist hiezu 
modernst eingerichtet 

Versilbern, vergolden, 
rhodinieren und polieren 

AKTION 
15. bis 28. Februar 1985 

Schmuckreinigung und 
polieren kostenlos 

POKALE — ZINNWAREN — WMF 

KREMS/D. 
EJUW LEN — UHREN — SERVICE — TRAURINGE — BESTECKE 

KULTUR INFORMATION 
Ausstellung „200 Jahre Diozese St. Pollen" 
Ab Mitte Mai in der Steiner Minoritenkirche: 

Mitte Mai wird in der Steiner 
Minoritenkirche eine Ausstel-
lung „200 Jahre DiOzese St. POI-
ten" erOffnet. Damit wird auch 
in Krems em n Schwerpunkt an-
laBlich des St. POltner DiOzesan-
jubilaums gesetzt. Aus diesem 

Welche Vorstellungen verbindet 
die Kirche der DiOzese St. Polten 
mit der Feier dieses Anlasses? 

Dr. Tampier: Im Mittelpunkt 
steht das Motto unseres DiOze-
sanbischof „Eins in Christus". 
Damit soil das kirchliche Be- 

laum nach auBen .sichtbar ma-
chen, also an die Offentlichkeit 
tragen? 
Dr. Tampier: Das Hauptfest 
wird am 16. Mai gefeiert. Selbst-
verstandlich steht dabei die Bi-
schofsstadt St. Men im Mittel-
punkt. Dort werden alle 424 
Pfarren zusammenkommen, um 
das Bild der DiOzese optisch und 
akustisch zu vermitteln. Urn 15 
Uhr wird dann eine Eucharistie-
feier am Domplatz den Ab-
schlufi bilden, an dem der Oster-
reichische Bundespreisident and 
alle Bischeife Osterreichs teilneh-
men werden. 

Frage: Dieser Festtag, der auf 
das Fest „Christi Himmelfahrt" 

Milt, wird ja durch zwei Ausste 
lungserOffnungen umrahmt. 

Dr. Tampier: Die DiOzese S 
P0/ten fiihrt gemeinsam mit de 
Sttidten St. Mien und Krems ei 
Ausstellungsprojekt durch, 
das kirchliche Leben in unsert 
Heimat und natiirlich das uns( 
rer Dieizese in der Vergangenhe, 
zum Inhalt hat. Am 15. Mai wir 
in St. P0/ten die Expositio, 
„Staat and Kirche in Osterreich 
ereiffnet. Sie beleuchtet die Ge 
schichte von der A ntike bis in di 
Zeit Joseph II. Am 17. Mai win 
in Krems/Stein die Ausstellun 
erOffnet, die die 200jahrige Ge 
schichte der Dieizese darstellei 
wird. 

Frage: Diese starke Betonunl 
der Rtickwendung in die Ge 
schichte konnte vielleicht di( 
Kritik herausfordern, daB di( 

Eine bescheidene Klosteranlage stellte das Redemptoristinnenkloster 
in Gars dar (gegriindet 1854). Urspriinglich hatte sich dieser Orden 
1839 in Stein angesiedelt, wo er 1848 vertrieben wurde. 

Grund ftihrt Dr. Ernst Englisch, 
Ausstellungsleiter dieses von der 
Stadt Krems gemeinsam mit der 
DiOzese St. POlten gestalteten 
Vorhabens mit Generalvikar Dr. 
Alois Tampier em n Gesprach. 

Frage: Herr Generalvikar, Sie 
sind Vorsitzender des Plan ungs-
komitees ftir die Vorbereitung 
des DiOzesanjubilaums. Welche 
Schwerpunkte sehen Sie im Jubi-
laumsjahr der DiOzese? 

Dr. Tampier: Bereits im Juni 
1978 hat man die Vorbereitung 
zum 200jahrigen Jubildum der 
DiOzese St. Pollen durch die Ein-
setzung eines Komitees begon-
nen. Dieses Gremium, dem ca. 30 
Mitglieder angeheiren, hat in 
weiterer Folge die verschieden- 
sten Vorstellungen zur Gestal-
tung dieses Jubildumsjahres ent-
wickelt. 

Frage: Die Ausstellung in 
Krems ist ja nur em n Teilaspekt. 

wufitsein in unserer DiOzese eine 
Vertiefung erfahren. Viele Akti-
vitelten werden in der Tiefe wir-
ken und sind nach auflen kaum 
sichtbar. Im Sinne des Mottos 
soil die Verpflichtung der Chri-
sten betont werden, fiireinander 
da zu sein. So ist die Pfarre als 
Heimat der Gleiubigen zu sehen, 
Dekanatsfeste verwirklichen emn 
lebendiges Zusammensein der 
verschiedenen Pfarren, gleich-
zeitig wird eine alte Organisa-
tionsform wieder zum Leben er-
weckL Schliefilich ist die Dieizese 
St. Mien Teil der Weltkirche, die 
insgesamt 2751 DiOzesen um-
faflt, eine davon ist unsere. Diese 
gegenseitige Hilfe soil aber auch 
besonders den 897 Missionsdiej-
zesen zugute kommen, die ja auf 
die Unterstiitzung durch die 
Weltkirche angewiesen sind. 

Frage: Welche GroBereignisse 
werden nun das DiOzesanjubi- 

Das Werk des „Kremser Schmidts und seiner Schule" wird einen der 
Schwerpunkte im Rahmen der Dazesanausstellung bilden. Hier em 
Altarbild aus Hofarnsdorf. 

cite 8 
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Kupferheildecke 
mit dem 
Markenzeichen 
Viele Dankschreiben von Arzten beweisen die Erfolge. Unsere Kupferheildecke ist emn 
Osterreichisches Erzeugnis und kostet 1980 Schilling. Bel Unzufriedenheit haben Sie 
14 Tage ROckgaberecht. Die GrO8e der Decke: 2x1,2 Meter. Auf Wunsch kOnnen wir Ih-
nen eine Kupferheildecke zu einem Preis von 900 Schilling anbieten, diese hat aber ge-
genuber der Kupferheildecke urn 1980 Schilling eine kurzere Lebensdauer. Aulierdem ga-
rantieren wir Ihnen bei unserer Kupferheildecke zum Preis von 1980 Schilling eine zehn-
jahrige Lebensdauer. Unsere Kupferheildecke mit dem Markenzeichen F. H. wurde bei 
der Weltausstellung in Brussel im Dezember 1983 mit der Gold- und Silbermedaille aus-
gezeichnet. Viele Menschen aus dem In- und Ausland haben mich bereits personlich auf-
gesucht. Die Erfolge sind verbluffend. Sie k6nnen mich telefonisch taglich von 8 bis 
14 Uhr erreichen. Mit der Kupferheildecke haben Sie auch Erfolg bei Abschirmung von 
Wasseradern und schadlichen Erdstrahlen. Unsere Kupferheildecke hilft nachweisbar 
bei: Gelenksschmerzen, Ischias, Rheuma, Durchblutungsstorungen, Nervenleiden, 
Schlaflosigkeit, Depressionen. Gicht, Arthritis, Nierenleiden, Fdleiden sowie bei 
Kopfschmerzen, Wetterfuhligkeit und Bandscheibenschmerzen. 
Machen Sie einen unverbindlichen Versuch mit unserer Kupferheildecke. Sie werden be-
geistert sein und sich wie em n neuer Mensch falen. Ein Heilverfahren auf natbrliche Wei-
se. Achten Sie beim Kauf immer auf das Markenzeichen F. H. 

FRANZ HOFSTATTER, Naturheilvertahren, 3601 Unterloiben 39, Tel, 02732/70988 

DIENSTAG 

26 
FEBRUAR 

19.00 Uhr, Volksbank Krems (bis 8. Marz) 
AusstellungserOffnung • Aquarelle von Roger Fo-
rissier • (Club francais) 

DIENSTAG 	19.30 Uhr, Festsaal BORG, HeinemannstraBe 

26 
	Vortrag • Prof. Tscholl • IRLAND (VHS) 

FEBRUAR 

DONNERSTAG 19.45 Uhr, Kolpinghaus 

28 
	Table ronde FranzOsischdiskussionsklub 

FEBRUAR 

DIENSTAG 	18.00 bis 22.00 Uhr, Club francais, RingstraBe 44 

5 
	Diskussionsabend und Bacherei 

DIENSTAG 	18.00 bis 22.00 Uhr, Club francais, RingstraBe 44 

12 
	Diskussionsabend 

MARL 

MITTWOCH 

13 
mARz 

19.30 Uhr, Gasthaus Klinglhuber 
Filmabend: Walter Enzinger • „Mein Hobby die 
Bienen" • „Herbst und Rauhreif" 

DONNERSTAG 20.00 Uhr, Gasthaus Goldenes Kreuz 

14 
	Tischzauberei 1985 • (Die Magischen Zehn) 

MARZ 

FREITAG 

15 
mARz 

20.00 Uhr, Gasthaus Goldenes Kreuz 
Tischzauberei 1985 • (Die Magischen Zehn) 

DIENSTAG 	18.00 bis 22.00 Uhr, Club francais, RingstraBe 44 

12 
	Diskussionsabend 

FEBRUAR 

DONNERSTAG 19.30 Uhr, Stadtsaal 
4. Abonnementkonzert mit den NO. Tonkiinstlern 
• Dirigent: Isaak Karabtchevsky • Solist: Thomas 
Zehetmair, Violine • Werke von Hector Berloiz, 
Edouard Lab, Theodor Berger, Maurice Ravel 

DONNERSTAG 19.45 Uhr, Kolpinghaus 

14 
	Table ronde Franzosischdiskussionsklub 

FEBRUAR 

19.30 Uhr, Club francais, RingstraBe 44 
Filmabend „Clair de femme" (1977) mit Romy 
Schneider, Yves Montand 

DONNERSTAG 19.45 Uhr, Kolpinghaus 

21 
	Table ronde Franzosischdiskussionsklub 

FEBRUAR 

14 
FEBRUAR 

DIENSTAG 

19 
FEBRUAR 

jetzige Situation starker be-
leuchtet werden sollte. 

Dr. Tampier: Kirche ist 
geschichte, und so wird sie von 
den Gleiubigen erlebt. Kirche ist 
keine Philosophie, auch in der 
Kirche bauen wir aufeinander 
auf und der Weg fiihrt von der 
Vergangenheit in die Zukunft. 

Frage: Wie sehen Sie den be-
sonderen Stellenwert der Krem-
ser Ausstellung, schlialich ist 
dieses Vorhaben ja der eigentli-
chen DiOzesangeschichte gewid- 
m et . 

Dr. Tampier: Krems hat mit 
der Steiner Minoritenkirche den 

Vorteil eines bekannten Ausstel-
lungsraumes. Weiters darf man 
die DiOzese ja nicht allein nur in 
der Bischofsstadt dokumentiert 
sehen. Bei der Griindung der Di-
Ozese wurden die beiden westli-
chen Viertel von Niederejster-
reich zum Dieizesangebiet er-
klärt. Krems war dabei und ist 
heute noch die wichtigste Stadt 
neirdlich der Donau. Schliefilich 
ist die DiOzese St. Peilten ja auch 
durch die Griindung der Pada-
gogischen Akademie in Krems 
auf besondere Weise prasent. 

Herr Generalvikar, wir dan-
ken fur das Gesprach! 

MARZ 

DONNERSTAG 19.45 Uhr, Kolpinghaus 

7 
	Table ronde Franzosischdiskussionsklub 

MARL 

Bastlerstube 
Krems, Unt. Landstralle 59 
Tel. 02732/70032 

• Tischlerbedarf 
• Plattenhandel 

EXAKTE ZUSCHNITTE 
AUF NEUER 

ELEKTRONISCHER MASCHINE 

STEIN Eft 
\

FLORIANIGASSE 4 
3500 	EMS  Tel. 02732/70032, 5830 KR  

te 
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KRESTA 
VVERBURIG 

3600 Krems/Donau 
Kaftan Frisalnon Byroad! 10 

Tel. 0 27 3E/48 84 uncl 58 37 

Nach umfangreichen Sanierungsarbeiten im Biihnenbereich werden 
heuer im Stadtsaal verstarkt Theaterauffiihrungen stattfinden. Den 
Anfang hat em n Gastspiel des „Ateliertheaters am Naschmarkt" am 
28. Jiinner mit einer Auffiihrung von Dfirrenmatts „Play Strindberg" 
gemacht. 

Franzosische 
Sprachkurse 

Der Verein zur FOrderung von 
Kultur und Fremdenverkehr in 
Krems halt im Sommersemester 
1985 mit Kursleiter Kraiss fol-
gende Franzosischkurse ab, wo-
bei bei alien Kursen Video-
sprachfilme verwendet werden, 
die das Erlernen der Sprache und 
ihre praktische Anwendung we-
sentlich erleichtern. Besonders 
wird auf die Vormittagskurse, 
den FranzOsischdiskussionsklub 
mit Chansons- und Filmaben-
den, die Handelskorrespondenz 
und den Ubersetzungskurs hin-
gewiesen. 

1. Kurs fiir Anfanger: Diens-
tag, 18.30 bis 20.10 Uhr • Beginn: 
Dienstag, 12. Februar 1985. 

II. Kurs far maBig Fortge-
schrittene: Mittwoch, 18.30 bis 
20.10 Uhr • Beginn: Mittwoch, 
13. Februar 1985. 

Kurs fur Fortgeschrittene: 
Montag, 18.30 bis 20.10 Uhr • 
Beginn: Montag, 11. Februar 
1985. 

IV. Kurs für Fortgeschrittene 
II und Konservation: Donners-
tag, 18 bis 19.40 Uhr • Beginn: 
Donnerstag, 14. Februar 1985. 

V. Franzosische Handelskor-
respondenz und Fachsprache 
(u. a. Franzosisch fiir Touri-
sten): Freitag, 18.30 bis 20.10 
Uhr • Beginn: Freitag, 15. Fe-
bruar 1985. 

VI. Franztisischdiskussions-
klub (mit Chansons- und Film-
abenden): Donnerstag, 19.45 
Uhr • Beginn: Donnerstag, 14. 
Februar 1985. 

VII. Ubersetzungsabungen 
Deutsch - Franziisisch: Freitag, 
17 bis 18.30 Uhr • Beginn: Frei-
tag, 15. Februar 1985. 

VIII. Spezialitaten der franzo- 
sischen Kfiche 	Kochkurs: 

Franzdsisches 	Kulturinstitut 
Krems • Centre culturel francais 
de Krems 

Kursjahr 1985 • Sommerseme-
ster • 11. Februar bis 31. Mai 
1985 

Franzosische 
Sprachkurse 

Jeder Kurs wird von vollge-
priiften Lehrkraften oder Fran-
zosen geleitet. 

Kurs A: Anfanger • Mitt-
woch, 18.30 bis 20.10 Uhr • Be-
ginn: Mittwoch, 13. Februar 
1985 • Madmoiselle C. Pastra. 

Kurs BI: Anfanger, Fortset-
zung von A 1 und A2 • Montag, 
18.30 bis 20.10 Uhr • Montag, 11. 
Februar 1985 • Mag. Martine 
Hrubesch. 

Kurs B2: Anfanger, Fortset-
zung • Dienstag, 9 bis 10.30 Uhr 
• Beginn: Dienstag, 12. Februar 
1985 • Madame Soizig Paget. 

Kurs C I: MaBig Fortgeschrit-
tene • Montag, 18.30 bis 20.10 
Uhr • Beginn: Montag, 11. Fe-
bruar 1985 • Mag. Wolfgang 
Schtipany. 

Kurs C2: Mal3ig Fortgeschrit-
tene • Mittwoch, 9 bis 10.30 Uhr 
• Beginn: Mittwoch, 13. Februar 
1985 • Madame Soizig Paget. 

Kurs D 1: Fortgeschrittene/ 
Konversation/Lektiire, Fortset-
zung • Mittwoch, 18.30 bis 20.10 
Uhr • Beginn: Mittwoch, 13. Fe-
bruar 1985 • Dr. Helmut Schutz-
ner. 

Kurs D2: Fortgeschrittene, 
Fortsetzung • Freitag, 9 bis 10.30 
Uhr • Beginn: Freitag, 15. Fe-
bruar 1985 • Madame Soizig Pa-
get. 

Kursort: Franzosisches Kul-
turinstitut Krems, 3500 Krems, 
RingstraBe 44, 1. Stock, rechts. 

Kursbeitrag pro Semester: Er-
wachsene 470 Schilling • Schu-
ler, Studenten und Militar 350 
Schilling. 

Auskiinfte: Mag. Martine 
Hrubesch, Leiterin des Franzosi-
schen Kulturinstitutes Krems • 
3500 Krems, Donaulande 2, Tel. 
0 2732 / 56 50. 

Anmeldung: Anmeldung an 
den Kurstagen. 

Mindestteilnehmerzahl: 	15 
Teilnehmer pro Kurs. 

Es wird ersucht, nicht bei der 
Volkshochschule Krems anzuru-
fen. 

Club francais an jedem Diens-
Lig von 18 bis 22 Uhr. 

Wir bieten Ihnen: Vortrage, 
Filmabende, Diskussionsaben-
de, franzOsische Zeitschriften, 
franzOsische Bucherei. 

Unsere Bibliothek ist an je-
dem Dienstag von 18 bis 19.30 
Uhr geoffnet. 

Seitk 10 

Vorbesprechung: Mittwoch, 13. 
Februar 1985, 20 Uhr, Kolping-
haus. 

VORMITTAGSKURSE 
IX. Kurs fur Anfanger: Don-

nerstag, 8.30 bis 10 Uhr • Be-
ginn: Donnerstag, 14. Februar 
1985. 

X. Kurs fur manig Fortge-
schrittene: Donnerstag, 10 bis 
11.30 Uhr • Beginn: Donnerstag, 
14. Februar 1985. 

Kursort: Kolpinghaus Krems, 
RingstraBe 46 • Eingang: Fi-
schergasse 5. 

Kursbeitrag: Erwachsene 470 
Schilling • Schuler, Studenten 
und Prasenzdiener 350 Schilling. 

Anmeldungen an den Kursa-
benden oder Tel. 3064. 

4.• 

VE REIN ZUR FeIRDERUNG 
VON KULTUR UND 

FREMDENVERKEHR 

Donnerstag, 14. Februar 1985, 
19.45 Uhr, Kolpinghaus: Table 
ronde Franzosischdiskussions-
klub. 

Donnerstag, 21. Februar 1985, 
19.45 Uhr, Kolpinghaus: Table 
ronde FranzOsischdisk ussions-
klub. 

Donnerstag, 28. Februar 1985, 
19.45 Uhr, Kolpinghaus: Table 
ronde Franzosischdiskussions-
klub. 

Donnerstag, 7. Marz 1985, 
19.45 Uhr, Kolpinghaus: Table 
ronde Franzosischdisk ussions-
klub. 

Schallplatte der 
Kremser Orgelbau-
werkstatte Hefter 

Eine interessante Schallplatte 
mit Einspielungen von Prof. 
Franz Haselbtick ist vor kurzem 
erschienen. Sie bietet die Musik 
bertihmter Meister aus Barock, 
Klassik und Romantik, so von 
Bach, Handel, Haydn, Mozart 
u. a. 

Prof. HaselbOck spielt die 
Werke auf zwei Instrumenten, 
die aus der Orgelbaustatte Fried-
rich Heftner stammen. Seit 1981 
ist diese Firma in Krems tatig 
und hat sich der Zwischenzeit ei-
nen guten Namen geschaffen. 
Die beiden Instrumente, auf de-
nen Franz Haselbock em n interes-
santes und auch originelles 
Schallplattenprogramm gestal-
tet hat, stehen in St. Andra vor 
dem Hagental und in Rohren-
dorf bei Krems und stammen aus 
dem Jahr 1984 bzw. 1982. 

Kremser Musikinteressierte 
kOnnen diese Schallplatte direkt 
beim Orgelbaubetrieb Friedrich 
Heft ner, Krems, Schwedengasse 
6, zum Preis von 169 Schilling er-
werben. 

4. Abonnement-
konzert 

Eine unkonventionelle Pro-
grammgestaltung bietet das 4. 
Abonnementkonzert mit den 
No. Tonkiinstlern am 14. Fe-
bruar um 19.30 Uhr im Stadt-
saal. Es stehen Werke von Ber-
lioz (Ouverture zu „Beatrice und 
Benedict"), Theodor Berger (La 
Parola), Maurice Ravel (Daph-
nis und Chloe) und die Sympho-
nie espagnole von Edouard Labo 
auf dem Programm. 

Das No. Tonktinstlerorchester 
wird diesmal von Isaac Karabt-
chevsky dirigiert, Solist auf der 
Violine ist Thomas Zehetmair. 

Magische Zehn 
wieder aktiv 

Freunde der magischen Kunst 
seien jetzt schon darauf hinge-
wiesen, daB die Magischen Zehn 
im Marz Gasteabende veranstal-
ten. Es sind mindestens drei Ver-
anstaltungen im Gasthaus Grasl 
in Planung, die unter dem Motto 
„Tischzauberei 1985" stehen. 
AuskUnfte und Platzbestellun-
gen in der Wienertor-Apotheke, 
Tel. 2825! 
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Unser 
verpflichtet. 

guter Ruf 
OPEL 

Das ist 
Ihr Vorteil! 

Manta GTE 82 138000, - Kadett Berlina 	80 64500,-- 

Rekord Luxus 79 56000,- Ascona C Bed. 	82 92500,- 

Ascona B 78 39000.- Ascona C Luxus 81 82000. - 

Monza C 80 116000,-- Renault R4 	77 29000.- 

Kadett D 84 93000,- Kadett D Diesel 	84 98000 , - 

VW Golf 79 52000,- Golf G TI 	81 79000, - 

Rekord Car. 77 43000,- Opel Manta Lux, 78 54000,- 

Rekord 2,0 E 83 136000,- Kadett 	82 76000,- 

Toyota Corolla 83 97000,- Renault Kastenwagen 28000,- 

Auer 
3500 KREMS 
Wiener StraBe 82 
Tel. 02732/3501 
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BAU- UND GALANTERIESPENGLEREI 

) KREMS, GOGLSTRASSE 18, TEL. 02732/2820 
°HAMM FOCH 

Wee dead 

RAUMAUSSTATTER 

casinta 
KREMS Tel 2689 

Ehrungen irn Februar 
80. Gehurislag 

Mathilde Bauer, 1,ortras.e 
Rosina Berger, 	 Is 
Anna Busch, Itoseggei .11 ;irk 8 

Dipoli, Dr. 1..dergas.e 
Aloisia Lutzer, Kasernstral3e 8 
Josef.  Mayer, flollenburg 38 
Paula Milota, Ulergasse 1 
Rosa Strobl, Hohensteinstral3e 71 
Emilie Traxler, Mis.ongasse 32 

90. Geburtstag feiern: 
Therese Weigl, Wiener StraBe 58 

Standesamt 
Geburten 
David Johann Repkowsky, 

14. Dezember 
use Anna Gaisbauer, 21. Dezember 
Eva Maria Gaisbauer, 

21. Dezember 
Pia Schorgmaier, 21. Dezember 
Daniela Kurz, 27. Dezember 
Marlene Stefanie Engel, 

29. Dezember 
Matthias Lechner, 29. Dezember 
Bertram Martin Wutka, 

31. Dezember 
Andreas Markus Klein, 3. Janner 
Jaqueline Pruckner, 3. Janner 
Barbara Gerhild Gruber, 4. Janner 
Stephan Binder, 7. Janner 
Markus Kaufmann, 7. Janner 
Patrick Spillauer, 9. Janner 
Daniela Jell, 13. Janner 
Markus HaimbOck, 14. Janner 
Marlies Auer, 16. Janner 
Leopold Lafler, 16. Janner 
Karina Zacharias, 16. Janner 
Dominik Hromek, 18. Janner 

Eheschlieflungen 
Manfred Kirchberger und Erika Ed-

linger, 4. Janner 
Thomas Bug!, Furth, und Elisabeth 

Katschthaler, 11. Janner 
Herbert Buric und Erna Stumpfer, 

18. Janner 
Gerhard Specht und Eveline Hon-

rig!, Weitra, 25. Janner 
Andreas Steiner und Elise Scille, 

Wien, 25. Janner 

Sterbefalle 
Maria Hungendorfer, 15. Dezember 
Elisa Alma Steinberger, 

19. Dezember 
Wilhelm Foltin, 22. Dezember 
Maria Kratzer, 24. Dezember 
Hedwig Kutcera, 24. Dezember 
Anton Wurm, 25. Dezember 
Hermine Adam, 27. Dezember 
Aloisia Demel, 30. Dezember 
Maria Schmid, 30. Dezember 
Johann Rudolf Caslavka, 

31. Dezember 
Aloisia Antoni, 1. Janner 
Franz Wand!, 1. Janner 
Elfriede Katharina Zimmer, 

2. Janner 
Theresia Haag, 3. Janner 
Alfred Hozzank, 4. Janner 
Alois Poschenreithner, 4. Janner 
Maria Gerstner, 5. Janner 
Berta Wbgerer, 6. Janner 
Johann Geritz, 7. Janner 
Maria Hiersch, 7. Janner 

ARZTLICHER 
NOTDIENST 

11. Febr. Dr. Winkler 
12. Febr. Dr. Herwarthner 
13. Febr. Dr. Marady 
14. Febr. Dr. Marady 
15. Febr. Dr. Marady 
16. Febr. Rotes Kreuz 
17. Febr. Rotes Kreuz 
18. Febr. Dr. Schandl 
19. Febr. Dr. Schandl 
20. Febr. Dr. Peter 
21. Febr. Dr. Peter 
22. Febr. Dr. Horwarthner 
23. Febr. Rotes Kreuz 
24. Febr. Rotes Kreuz 
25. Febr. Dr. HOrwarthner 
26. Febr. Dr. Schreiber 
27. Febr. Dr. Schreiber 
28. Febr. Dr. Eilenberger 
1. Marz Dr. Eilenberger 
2. Marz Rotes Kreuz 
3. Marz Rotes Kreuz 
4. Marz Dr. Winkler 
5. Marz Dr. Winkler 
6. Marz Dr. Peter 
7. Marz Dr. Peter 
8. Marz Dr. Schandl 
9. Marz Rotes Kreuz 

APOTHEKEN 
NOTDIENST 

4. bis 10. Februar, 7.30 11111 
Engel-Apotheke 

II. his 17. I.ehi liar, 7.30 Mr 

\Mc' APoOlckc 
18. 111 	'4. Fehr iiai, 7.10 I hr 

Nlohicri Aporhel,c 
25. 	his 1 1\11.11,, , /.10 

\VIcricrioi :\lr,,thcl\r• 
.1 1)i ,, 111. 1\1,11/, 	1) 1 ;111 

Airorlickr• 

ZAHNARZT 
NOTDIENST 

9 	ii id II) 	I 	'Ii 11.11 

11.1(1(1.(1()11 
1() 	17. 	1(.1)11111 

1)eiiii.1 (ie11111(1 
Mai Iiii.1)erg 

23. und 24. 1.chriiiii 
1)r. 1)onithea kaspai 
lwettl 

2. mid 3. Mani 
Dentist Lduarcl Wechslei 
1....ggenburg 

Felix Pabla, 7. Janner 
Dr. jur. Josef Enzenhofer, 8. Janner 
Josef HambOck, 9. Janner 
Maria Hauser, 9. Janner 
Maria Kirchberger, 9. Janner 
Elisabeth Zeller, 9. Janner 
Roswitha Fuchs, 10. Janner 
Ferdinand Hart, 12. Janner 

Theresia Stecher, 12. Janner 
Josef Lechner, 13. Janner 
Hans Georg Bollenmaller, 

16. Janner 
Karl Jell, 16. Janner 
Berta Paradeiser, 17. Janner 
Georg Ritschka, 18. Janne'.  
Rudolf Jaeckl, 19. Janner 

(c)KrestEl 

Set 	1 I 

r 



Vorsorgliche Kindergartenplanung in 
Krems 

In der Stadt Krems gibt es 13 Offentliche Kindergarten mit 
26 Gruppen. 744 Platze stehen insgesamt zur Verftigung. Der-
zeit besuchen 685 Kinder die offentlichen Kindergarten in den 
verschiedenen Stadtteilen. Aufierdem gibt es noch Privatkin-
dergarten an der Padagogischen Akademie, im Bundesgymna-
sium far Madchen sowie ftir Kinder von Krankenhausbedien-
steten im Lilienfelderhof. Nachstehend eine Aufstellung der 
verschiedenen Offentlichen Kindergarten. 

In der Folge 10, Dezember 1984, des Amtsblattes des Magi-
strates der Stadt Krems wurde em 

n Artikel tiber die „vorsorgli-
che Kindergartenplanung in Krems" veroffentlicht. Aufgrund 
eines Setzfehlers wurden in diesem Artikel jedem Kremser Kin- 
dergarten drei Kindergartnerinnen zugeteilt. Die richtigen 
Zahlen sollen lauten : 
Kindergarten 	

Kinderanzahl Gruppen 	Kinder- lielferinnen 1984/85 	 garinerinnen 

	

77 	3 	3 	2 

	

23 	1 	I 	1 

	

83 	3 	3 	2 

	

57 	2 	2 	1 

	

42 	2 	2 	2 

	

5 	1 	1 	1 

	

34 	2 	2 	1 128 	4 	4 	2 

	

31 	1 
	

1 

	

62 
	

2 
	

2 

	

60 
	

2 

	

57 	2 
	

2 

26 	1 	1 	1 

685 	26 	26 	17 

RingstraBe 
Stadtgraben 
GOttweigerhofgasse 
Philosophensteig 
mit Mittagessen 
vom Kolpinghaus 
Rehberg 
mit Mittagessen 
Sonderkindergarten 
Rehberg 
mit Mittagessen 
Lerchenfelder Platz 
Auparkweg 
mit Mittagessen 
Gneixendorf 
Mitterau I 
Mitterau 11 
Piaristen 
mit Mittagessen 
Brunnkirchen 
mit Mittagessen 

WILLI KRE.11310-1 
A TO-LAC IER-CENTER 

3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732 / 3 817 

NEU- UND UMARBEITUNG 
VON POLSTERMOBEL 

Hochbau 
Tiefbau 
Industriebau 

Ausschreibung 

Bei der No. Landesregierung wird die Funktion eines Leiters 
der Umweltanwaltschaft nach den Bestimmungen des No. 
Umweltschutzgesetzes, LGB1. 8050-0, ausgeschrieben. 

Die Aufgaben der Umweltanwaltschaft sind im § 10 Abs. 1 
des genannten Gesetzes festgelegt. 

Der Leiter der Umweltanwaltschaft soil folgende Vorausset-
zungen erfallen : 
• 	Entsprechende akademische Ausbildung und praktische 

Erfahrung im Umweltschutz, insbesondere auch auf dem 
Gebiet des Waldschutzes; 

• Kenntnisse der umweltschutzrelevanten Normen; 
• Nachweis der Mitarbeit bei verschiedenen Komplexen urn-

weltrelevanten Vorhaben ; 
• Theoretische und praktische Kenntnis der Verfahrungsab-

laufe bei den Behorden; 
• Organisatorische Fahigkeiten; 
• Fahigkeit zur Konfliktlosung; 
• Erfahrung mit Medien ; 
• Kenntnisse der Einrichtungen des Landes Niederoster-

reich, die ftir den Umweltschutz von Bedeutung sind. 

Ein Vertrag — zunachst auf die Dauer eines Jahres — wird 
nach Mafigabe der fur die Bewaltigung der Aufgaben erforder-
lichen Zeit angeboten. 

Erganzende Ausk tin fte konnen beim Unterfertigen einge-
holt werden. 

Bewerbungsschreiben mtissen bis langstens 20. Februar 
1985 beim Amt der No. Landesregierung, Landesamtsdirek-
tion, 

Herrengasse 
11-13, 1014 Wien, eingebracht werden. Sie mtissen folgende 
Angaben erhalten 	. 
• Lebenslauf des Bewerbers; 
• Erftillung der Voraussetzungen; 
• Grundsatzliche Vorstellungen tiber die Austibung der 

Funktion; 
• Angabe der zur Erftillung der Aufgaben zur Verftigung ste-

henden Zeit. 

Dr. Speiser 
Landesamtsdirektor 

Einschreibung im 
Kindergarten 

„Die Einschreibung der Kin-
der fur das Kindergartenjahr 
1985/86 erfolgt ausschlienlich 
am Montag, dem 18. Februar 
1985, nachmittags, und am 
Dienstag, dem 26. Februar 1985, 
nachmittags, in den betreffen-
den NO. Landeskindergarten. 
Die genaue Einschreibungszeit 
ist jeweils bei den einzelnen Kin-
dergarten kundgemacht. 

Eingeschrieben werden jene 
Kinder, die spatestens zu Beginn 
des Kindergartenjahres 1985/86 
(2. September 1985) das 3. Le- 

bensjahr vollendet haben. Bei 
der Anmeldung ist der Nachweis 
der gesundheitlichen Unbedenk-
lichkeit des Kindes sowie die Ge-
burtsurkunde beizubringen. 

Die Stadtgemeinde Krems be- 
absichtigt weiterhin berufstati-
gen Miittern im Bedarfsfalle die 
Moglichkeit zu bieten, ihre Kin- 
der bis 18 Uhr in einem Kinder-
garten zu belassen. Allerdings 
besteht diese Moglich keit nur im 
NO. Landeskindergarten Krems-
RingstraBe, RingstraBe 28, wo- 
bei zu bemerken ist, daB bei einer 
diesbeztiglichen Anmeldung bis 
18 Uhr Arbeitsbestatigungen 
beider Elternteile vorzulegen 
sind. 

BAUUNTERNEHMUNG TECHN RAT 

3500 KREMS, LANDERSDORFER SIR. 69, TEL. (02732) 3551-52 
3100 ST. POLTEN, WURMBSTRASSE 9, TEL. (02742) 62346 
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ei  WILLI 	KIZEIBICH 
m 
  

A .,.'1111tre IERMENTER 
3500 KREMS, WEINZIERL 104, TELEFON 02732/3817 

VOLLWARMESCHUTZ FOR IHR HAUS 

FACHMANNISCHE BERATUNG — RUFEN SIE UNS AN 

• Sie sparen 
bis zu 45 °70 HeiZkOSten 

Stolze Leistungsbilanz des Roten Kreuzes 
Die Bezirksstelle Krems vom 

Roten Kreuz mit ihren Ortsstel-
len Gfohl und St. Leonhard am 
Hornerwald kann auf eine stolze 
Leistung zurfickblicken. 

Die Rotkreuzhelfer der Be-
zirksstelle Krems (neun Haupt-
amtliche, 156 freiwillige Helfe-
rinnen und Helfer sowie 14 Zivil-
diener) erbrachten 7115 Einsatz-
stunden im Dienste des Nach-
sten. Bei 11 438 Ausfahrten wur-
den von den 13 Sanitatsfahrzeu-
gen insgesamt 429 117 km gefah-
ren. Der Notarztwagen hatte 458 
Ausfahrten zu verzeichnen und 
der Rettungshubschrauber 403 
EinsatzflOge. Der Nacht-, Sonn-
und Feiertagsdienst, jeweils 
zwolf Stunden, wird auBer ei-
nem Hauptamtlichen nur von 
freiwilligen Helfern versehen. 

Fahrzeuge: Elf VW-Sanitats-
krankenwagen, em n Mercedes-
Notarztwagen und em n Volvo-
Kombi. Jedes Fahrzeug ist mit 
Funk versehen und der Sprech-
funkverkehr mit der Zentrale, 
mit den Fahrzeugen untereinan-
der und mit dem Rettungshub-
schrauber ist jederzeit moglich. 

nem jahrlichen Mitgliedsbeitrag 
von 60 Schilling. 

Fur das Jahr 1985 ist geplant, 
die Einsatzzentrale durch einen 
Zubau zu erweitern und drei 

Faschingsgilde 
Krems-Stein feiert 

Die Faschingsgilde Krems-
Stein ladt zum Faschingsumzug 
am Faschingsonntag, dem 17. 
Februar, ein. Beginn um 14 Uhr, 
Zellerplatz. Der Umzug bewegt 
sich wie immer durch die „liar-
risch geschmuckte" Steiner 
LandstraBe bis zum Linzertor, 
dann zurtick Uber die Donaulan-
de zum Minoritenplatz, wo der 

neue modernst ausgestattete Sa-
nitatsfahrzeuge anzuschaffen. 

Dies alles unter dem Motto: 
„Das Beste ist fur den Patienten 
gerade noch gut genue 

„narrische" AbschluB statt fin-
det. Am Minoritenplatz sind wie 
immer Verkaufsbuden aufge-
stellt, wo fur das leibliche Wohl 
der Besucher gesorgt wird. 

Am Faschingsdienstag, dem 
19. Februar, findet ab 19 Uhr in 
der Weinschenke KremsmUnster 
in Stein der Faschingsausklang 
mit der Faschingsgilde statt. 
Tischreservierungen sind eben-
falls unter Tel. 0 27 32 / 68 3 45 er-
beten. 

Eine Bombenstimmung herrscht Jahr fiir Jahr beim Faschingsum-
zug, zu dem die Faschingsgilde Krems-Stein heuer am Faschingssonn-
tag (17. Februar, Beginn 14 Uhr) eiNtidt. 

Bei den abgehaltenen Erste-
Hilfe-Kursen und den Kursen fUr 
Fiihrerscheinwerber wurden his-
her rund 1000 Personen ge-
schult. 

5100 unterstutzende Mitglie-
der im Bezirksstellenbereich 
Krems-Stadt und -Land unter-
stutzen das Rote Kreuz mit ei- 

Wir informieren 
Sie 
gerne Ober die 
Moglichkeiten 
energiesparend zu heizen. 

Beratung, Planung und 
Installation vom 
Fachbetrieb 

Heizung • LOftung • Gas • Wasser 
Installationen, Stahl- und Alubau 

3500 Krems, Hafnerplatz 9-10 	Telefon (02732) 2075, 2076 
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Neujahrsempfang in der Raabkaserne 

,a*\ 

Burger meister LAbg. Harald Wittig beniitzte den Neujahrsempfang 
unter anderem auch dazu, urn mit den leitenden Herren der Exekutive 
die ausgezeichneten Beziehungen im Gesprach zu vertiefen. 

Ehrungen bei der 
Feuerwehr 

Anla13lich der Mitgliederver-
sammlung der Freiwilligen Feu-
erwehr Krems am Freitag, dem 
25. Janner, um 19 Uhr, in der 
Osterreichhalle wurden nachste-
hende Personen durch den Bur-
germeister der Stadt Krems, 
LAbg. Harald Wittig, geehrt : 

Ehren-Bezirksfeuerwehrrat 
und Ehren-Feuerwehrkomman-
dant Rudolf Malat — Verlei-
hung der Wappenplakette der 
Stadt Krems in Gold. 

Ehren-Hauptloschmeister Jo-
hann Resch (Feuerwache Egel-
see) — Verleihung der Wappen-
plakette der Stadt Krems in 
Bronze. 

Ehren-Oberloschmeister Ro-
bert Morwald (Feuerwache 
Stein) — Verleihung der Wap- 

penplakette der Stadt Krems in 
Bronze. 

Ehren-Loschmeister Richard 
Schweizer (Feuerwache Holten-
burg) — Verleihung der Wappen-
plakette der Stadt Krems in 
Bronze. 

Ruhestand 
Die Vertragsbedienstete Ge-

trude Berger, Magistratsdirek-
tion — Schulamt, scheidet mit 
Wirkung vom 31. Janner 1985 
aus dem aktiven Dienststand 
aus. 

Die Verabschiedung durch 
den Burgermeister der Stadt 
Krems, LAbg. Harald Wittig, 
findet am 30. Janner 1985 im 
Burgermeisterzimmer statt. 

Frau Berger war als Reini-
gungskraft in der Volksschule 
Rehberg beschaftigt. 

3. PzGren Brig 

Der Partner stellt sich vor  
Die Feldambulanz (FAmb) 

PzStbB 3 

 

Die Keimzelle der FAmb 
(mob) innerhalb der 3. PzGren-
Brig ist der Sanitatsstab der 
StbKp/PzStbB 3. 

Dort sind schon im Frieden die 
notwendigen organisationsma-
Bigen Voraussetzungen geschaf-
fen, die im Einsatzfall und bei 
Ubungen die Bildung der FAmb 
ermoglichen. Zur Sicherstellung 
der militarmedizinischen Ver-
sorgung und zur Bildung des 
Hauptverbandplatzes der 3. 
PzGrenBrig ist die FAmb wie 
folgt gegliedert : 
• Kommando der FAmb: mit 

medizinischem Handlager, 
Funk-, Wartungs- und Feld-
kiichentrupp ; 

• Sanitatszug: mit Verband-
platzgruppe und Verwunde-
tentragergruppe; 

• Verbandplatzzug: mit Sich-
tungstrupp, einer Interni-
stengruppe, zwei Chirurgie-
gruppen, zwei Schockbe-
kampfungstrupps; 

• Verwundetentransportzug: 
mit vier SanKW-Transport-
gruppen. 

Die Sanitater der FAmb/ 
PzStbB 3 werden im SanStb der 
StbKp/PzStbB 3 ausgebildet. 
Sie absolvieren neben der nor-
malen Grundausbildungdie Vor-
bereitende Kaderausbildung und 
fiihren im Ausbildungsabschnitt 
Waffeneigene Grundausbildung 
den San-Gehilfenkurs durch. 
Nach positivem AbschluB dieses 
Ausbildungsabschnittes verse-
hen die Sanitater sieben bis acht 
Wochen Dienst in den garnisons- 

nahen offentlichen Kranken-
hausern, wo sie das Riistzeug fiir 
ihre Mob-Funktion z. B. als OP-
Gehilfen erhalten. 

Den Rest des Prasenzdienstes 
verbringen die Soldaten wieder 
bei der Truppe, wo sie im Rah-
men der Waffeneigenen Einsatz-
ausbildung den Korporalskurs 
absolvieren. 

Bei der FAmb/PzStbB 3 sind 
derzeit 20 Arzte der Reserve be-
ordert, die im Wechsel und im 
Rahmen von Waffenfibungen  

jahrlich an Manovern und 
Ubungen teilnehmen und so ei-
nen wesentlichen Beitrag im 
Rahmen der militarmedizini-
schen Einsatzversorgung leisten. 

Kommandant der Feldambu-
lanz ist der bekannte Chirurg des 
Kremser Krankenhauses Haupt-
mannarzt der Reserve Dr. Her-
bert Sajovic. Weiters sind u. a. 
OltAdRes Dr. Werner Stockin-
ger als stellvertretender Kdt, 
OltAdRes Dr. Walter Brunner, 
OltAdRes Dr. Gerald Farda, 

OltAdRes Dr. Karl-Heinz Wil-
fert, WmdRes Dr. Martin Toth, 
GfrdRes Dr. Lothar Bartalsky, 
GfrdRes Dr. Rudolf Fehrmann 
und GfrdRes Dr. Harald Urba-
nek bei der Feldambulanz beor-
dert. lhrer Arbeit und vor allem 
der Arbeit des Kommandanten 
HptmAdRes Dr. Sajovic ist es zu 
verdanken, daB die FAmb/ 
PzStbB 3 eine aktive, funktions-
fahige Einheit geworden ist und 
insbesondere bei Ubungen du-
Berst erfolgreich eingesetzt wird. 

Sanitiitskraftwagen (Pinzgauer) — Neben dem Kommandanten, dem Kraftfahrer und einem Sanitater 
konnen vier liegende oder acht sitzende Kranke bzw. Verwundete, sowohlauf Strajien als auch im Geliinde 
transportiert werden. 

Kremser Amtsblatt 



»Kundmachungen« »Verlautbarungen« »Verordnungen« 

Einer der Glanzpunkte des Kremser Faschings war die „Techniker-
Redoute" der HTBL. Bestechend vor allem die prachtvolle Dekora-
tion im Kremser Brauhofsaal. 

Starkl Herbert — A, C, E 
UtzstraBe 1 

StraBer Peter — A, B 
Burgstiege 3 

Urbanowski Sigrid — B 
UtzstraBe 11 

/eV 

Grolier 
Kindermaskenball 
in Krems im Stadtsaal (Parkho-
tel). 

Veranstaltet von der Volks-
hochschule Krems unter der Pa-
tronanz der „Land-Zeitung" 
und der „Kresta-Werbung". 

Sonntag, 17. Februar 1985 
SaaleinlaB: 14 Uhr. 
Darbietungen der Ballett-

schule Krems, lustige Spiele, 
Maskenpramiierung und Preis-
tanzen. 

Eintrittspreis: 40 Schilling. 

Wer mochte gem n emn 
gutes Werk tun? 

Freudige Post aus Ostafrika: 
Am 10. Dezember 1984, also 
noch rechtzeitig vor Weihnach- 
ten, sind die beiden ersten Con-
tainer in Dar-es-salaam, Tansa- 
nia, eingetroffen, Nahmaschi- 
nen, Kleidung, Schreibmaschi-
nen und Wasserpumpen wurden 
mit grOBtem Jubel in Empfang 
genommen und die Afrikaner 
danken aus ganzem Herzen. 

Inzwischen hat aber die Wa-
chauer Landjugend nicht nur 30 
weitere Tretnahmaschinen ge-
sammelt, sondern es haben sich 
noch weitere 55 Spender bei Ing. 
Walterskirchen gemeldet (Tel. 
02732/75 16 DW 16). 

Da die Maschinen nicht nur 
aus ganz NiederOsterreich, son- 
dern auch aus dem Burgenland, 
Wien und Steiermark zu holen 
sind, sucht man nun dringend 
hilfsbereite Autofahrer, die in 
nachster Zeit einen Ausflug ma-
chen und bereit waren, em n oder 
zwei Nahmaschinen nach Krems 
an die Kremser Weinbauschule, 
3500 Wiener StraBe 101 mitzu-
nehmen. 

Wer dazu bereit ist, mOge sich 
bitte mit Ing. Walterskirchen in 
Verbindung setzen und wird von 
diesem eine Anschrift bekom-
men, die etwa im Zielgebiet sei-
ner Reise liegen wird. Danke 
schon und alles Gute fur 1985! 

(PS: Weiters fehlt es an Zube- 
hOr 	Nadeln, Garn, Olfla- 
schen, Stoffreste, Vorhange, gute 
Kleidung.) 

Spendenkon to: Landeshypo-
bank Krems, BLZ 53 000 Giro 
3854-000283. 

Kfz-Zulassungen 
Im Monat Janner wurden 

beim Magistrat der Stadt Krems 
an der Donau 181 (73) Pkw, 10(6) 
Lkw, 2 Zugmaschinen, 4(2) An-
hanger, 11(6) Moped und 3 (1) 
Krader zum Verkehr zugelassen. 

Nachtfahrverbot 
fur einspurige kraftlahrzeuge in 
der Altstadt in Kraft 

Der Magistrat der Stadt 
Krems an der Donau gibt neuer-
lich bekannt, daB das Fahrverbot 
für Motorrader und Motorfahr-
rader im Altstadtgebiet von 
Krems seit 1. Janner 1985 in 
Kraft ist. 

Das Fahrverbot gilt fur die 
Zeit von 22 bis 5 Uhr. Anrainer 
sind von diesem Verbot ausge-
nommen. 

Lenkerberechtigungen 
Nachstehend angefuhrte Per-

sonen haben die Lenkerpri.ifung 
mit Erfolg abgelegt : 

Braunsteiner Oskar — C 
Gottweiger Gasse 28 

Depner Isabella — B 
Bahnhofplatz 17 

Fahrnberger Johann — B 
Hollenburg 106 

Flick Rudolf — A, C 
Klomserstraf3e 12c 

Forstner Volker — A, C, E 
Ufergasse 1 

Heher Renate — B 
Donaulande 22 

Jelinek Gottfried — A, C 
Steinspreng 10 

Karl Heinrich — C 
Am Exerzierplatz 6 

Prohaska Susanne — A/j 
Kettensteggasse 1 

Reiter Gerhard — A, B 
Steiner LandstraBe 72 

Sattler Franz — A, C, E 
GeglstraBe 16 

Scheuer Claus — A, B 
Gottweiger Gasse 33 

Schrammel Robert — A/j 
Dr. GschmeidlerstraBe 21 

Simlinger Friedrich — A, C, E 
Landersdorfer StraBe 59 

Verlust von Zulassungs-
scheinen und Kennzeichentafeln 

Nachstehend angeftihrte, vom 
Magistrat der Stadt Krems an der 
Donau ausgestellte Zulassungs-
scheine, Kennzeichentafeln bzw. 
Rihrerscheine sind in Verlust ge-
raten und werden hiemit im Ori-
ginal fiir ungultig erklart. 

Im Auffindungsfalle sind die-
se beim nachsten Gendarmerie-
postenkommando abzugeben. 

Zulassungsscheine 
Werner Bauer 

LastenstraBe 13 
Moped N 25.720 

Gerhard Lauscher 
Langenloiser StraBe 152 
Moped N 85.332 

Kennzeichen 
Werner Bauer 

LastenstraBe 13 
Moped N 25.720 

Herbert Weidenauer 
Gneixendorfer Hauptstr. 67 
Pkw N 85.364 Vordertafel 

Sie s aren 
040- 

wenn Sie jetzt 
in die gehobene 
Mittelklasse 
einsteigen. 
EA PEUGEOT 505 SPECIAL 

MAUTERN AUSTRASSE 02732/4433 
KREMS • WACHAUSTRASSE 11 • TEL. 02732/20 47 

IrPEUGEOT TALBOT 

AUTO SChillerGes m b H 

S176.900.—  (ink!. MWSt.) 

2-Liter-Motor mit 90 PS/66 kVV, 
5-Gang, Sonderlackierung 
Metallic Rot oder Silber, 
Automatik-Gurten vorne und 
hinten, beidseitig von Innen 
verstellbare Au enspiegel, 
breite Rommschutzleisten, 
sportliche Radkappen. 

Begrenzte Stiickzahl! 
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Spezialist flier 
Auto-Elektrik as. 
-Elektronik 
Schwarz 
Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 027 32 - 55 66 

Spiele in der 
Kremser Sporthalle 

9. Februar, 18 bis 20 Uhr: Uni-
on Kresto Krems — Klagenfurt. 

10. Februar, 8 bis 21 Uhr: FuB-
ballturnier des ESV Avanti 
Krems. 

16. Februar, 16 bis 20 Uhr: 
Handball Landesligaspiele. 

23. Februar, 17.30 bis 20 Uhr: 
Union Kresto Krems — Marga-
reten. 

Eishockeyspiel auf 
der Kunsteisbahn 
der Stadt Krems 

23. Februar, 19.30 Uhr: Krem-
ser Eislaufverein — Matzen. 

Spezialist fiir 
Blaupunkt-Autoradio 

Schwarz (14 
• 

Krems 
HafenstraBe 61 
Telefon 0 27 32 - 55 66 

Achtung Sportier! 
Die Leitung des Sportamte 

gibt bekannt, daB in der Kremse 
Sporthalle gegen Entrichtung ei 
nes geringen Entgelts, jeder 
mann die Sportarten Tennis uric 
Tischtennis ausithen kann, di 
Bentlizung des Kraftraumes is 
ebenfalls mOglich. 

Anmeldungen werden taglicl 
von 7 bis 20 Uhr vom Hallenwan 
entgegengenommen. 

BOSCH 
DIE NET 

CIAV — 
Multivisionsvortrag 

Auf Einladung der OAV-Sek-
tion Krems berichten die beiden 
AHS-Lehrer Sepp Krims und 
Rudolf Aschauer tiber ihre er-
folgreiche Besteigung von Arne-
rikas hochstem Berg, dem 7021 
m hohen Aconcagua. 

Drei Kremser OAV-Bergstei-
ger sind zu dieser Expedition im 
Dezember 1984 aufgebrochen. 
Was Sie erlebt haben, wie Sie in 
kameradschaftlicher Weise Fred 
Gerstbauer retteten, der in 4200 
m HOhe an der gefiirchteten Ho-
henkrankheit erkrankt war, und 
dal3 Sie dann trotzdem den Gip-
fel im Alleingang schafften, ist 
eine beachtliche Leistung. 

Dies alles und noch viel mehr 
erleben Sie beim Multivisions-
vortrag auf GroBleinwand am 
Freitag, dem 22. Februar im 
Kremser Stadtsaal urn 19.30 Uhr. 

Alpenverein — 
Sektion Krems 

17. Februar: Schitour: Hohe 
Veitsch • Tourenfiihrer: Prof. 
Hantusch • Vorbesprechung am 
Freitag davor im OAV-Heim urn 
18 Uhr. 

24. 	Februar: Fam iliensch 
sonntag am Otscher • Alpin, 
Touren und Langlauf. 

10. Manz: Familienschisonn-
tag am Hochkar • Alpin und 
Langlauf. 

Seite 16 

S CHNAUER 
IST IM BAU 
GENAU 
Sanierungs-Projekte verlangen Kennerschaft und Verstandnis. 
Liebe zum Detail, oft mit viel Handarbeit verbunden - laf3t 
SchOnes wieder schoner werden. Prazise Planung, viel Erfahrung 
und gute Fachkrafte nur so geht's. 

unsereiner baut mit 

13
auunternehmung. 3500 Krems- I lafenstraI3e 57-59- 'Id. 027 3

2/3441- lelex 071-145 
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